
Common Swift – Der 
Weiterbildungsverbund für digitalen 
Strukturwandel in KMU
Abschlusspräsentation (Jun 2021 – Jun 2024)
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„Etablieren eines nachhaltigen, 

individualisierten, förderfähigen 

Weiterbildungsangebots für KMU“

Zielsetzung Common Swift: 
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Vorstellung Marktakteur:innen

Drei wesentliche Akteure im Rahmen des Common Swift Projekts 

• Kleine und mittelständische Unternehmen
• Häufig mit limitierten Ressourcen –

Weiterbildung dadurch hintenangestellt
• Teilw. fehlendes Wissen über Bildungsangebot 

bzw. dessen Relevanz für sie 

Beratung

WBA

KMU

• Digitalisierungsberatungen mit Expertise für 
Prozesse und Systeme

• Bieten individualisierte Lösung von Projekt zu 
Projekt

• Ausreichend Ressourcen vorhanden

• Weiterbildungsanbietende und 
Bildungsexpert:innen

• Bieten häufig standardisierte Weiterbildungs-
maßnahmen zu allgemeinen Themen
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Bisherige Zusammenarbeit zwischen Beratungen und KMU

Beratungen und KMU fokussieren sich in Zusammenarbeit häufig 
auf Business-Themen in klassischen Projekten…

BeratungKMU

Zusammenarbeit zwischen KMU 
und Beratung geprägt durch…

Strategische 
Frage-

stellungen
IT-Security

Prozess-
optimierung

Data & 
Analytics

Projekt-
management

Compliance
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Bisherige Zusammenarbeit zwischen KMU und WBA

…während Fokus spezialisierter Weiterbildungsanbieter auf 
klassischer Personalentwicklung ohne Business-Bezug liegt

KMU

Zusammenarbeit zwischen KMU 
und WBA geprägt durch…

Personal-
entwicklung

Quer-
Qualifizierung

Zufriedenheit  
Mitarbeitende

Schulungen & 
Workshops

Standardi-
siertes WB-

Angebot

Förderfähiges 
WB-Angebot

WBA
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Bisherige Zusammenarbeit zwischen Beratungen und WBA

Synergien zwischen Weiterbildungsanbietern und Beratungen 
kaum vorhanden

Zusammenarbeit zwischen 
Beratung und WBA geprägt durch…

Wenig 
Schnittstellen

WBA

Teilweise 
eigene 

Akademie-
Ansätze

Teilweise 
eigene Bera-
tungsansätze

Beratung
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Herausforderungen Marktakteur:innen

Zwischen dem KMU-Bedarf und bisherigen Angeboten von 
Beratungen und WBA klafft eine Lücke

Individualisierte 
Lösungen ohne 
Weiterbildungsbezug 
(Unflexible Förder-
möglichkeiten)

Standardisiertes und 
häufig förderfähiges 
Weiterbildungsangebot 
für allgemeinen 
Themenkatalog

Bedarf an individualisierten, 
förderfähigen Weiterbildungs-
maßnahmen mit direkter Relevanz 
fürs Business

Beratung WBA

KMU

Bedarf und 
Angebot mit 

wenigen 
Schnittmengen
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Zielstellung Common Swift Projekt

Kooperation zwischen Beratungen und Weiterbildungsanbietern, 
um Schulungsbedarf in KMU greifbar zu machen

Beratung WBA

KMU

Common Swift 
baut Brücken 
zwischen den 

Akteuren

• Erstellen eines nachhaltigen, 
individualisierten und 
förderfähigen 
Weiterbildungsangebots

• Etablieren des Themas 
Qualifizierung in KMUs durch 
dieses Angebot

• Genutzte und entwickelte 
Elemente sollen nach und 
nach für andere KMU und 
Bildungsträger:innen
verfügbar gemacht werden

Zielstellung Common Swift
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Erfolgreiche Zusammenarbeit

Common Swift war sehr aktiv und erfolgreich in dreijähriger 
Zusammenarbeit

Kontaktierte 
Unternehmen

5.700

Erstberatungen

41

Beteiligte 
Unternehmen 
(WS, Bedarfs-
erhebungen) 

25

Eigene 
Veranstaltungen

29

Partner-
institutionen

44

Ansatzpunkte zur 
Weiterbildungs-

verbesserung 
identifiziert
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Entwickelte Instrumente und Methoden

Drei Instrumente bzw. Methoden entwickelt, die für 
weiterführende Arbeit eingesetzt werden können

Bedarfsanalysetool KMU

• Fragebogen für Mitarbeitende & 
Führungskräfte entwickelt

• Antworten quantitativ und 
qualitativ ausgewertet

• Ergebnisse in “Common Swift 
Canvas" eingeordnet

Kompetenzmodell Mitarbeiter Lernkonzept WBA

• Relevante Stellenprofile im 
Kontext digitaler 
Kompetenzen entwickelt

• Zehn sog. "Future Skills" 
entwickelt

• Netzwerk für WBA "Weiterbildung 
der Zukunft" aufgebaut

• "Learning Steps" als 
operationalisiertes Weiterbildungs
-konzept entwickelt
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Pause bis
17:05 Uhr
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Entwickelte Instrumente und Methoden

Drei Instrumente bzw. Methoden entwickelt, die für 
weiterführende Arbeit eingesetzt werden können

Screenshot

Bedarfsanalysetool KMU

• Fragebogen für Mitarbeitende & 
Führungskräfte entwickelt

• Antworten quantitativ und 
qualitativ ausgewertet

• Ergebnisse in “Common Swift 
Canvas" eingeordnet

Kompetenzmodell Mitarbeiter Lernkonzept WBA

• Relevante Stellenprofile im 
Kontext digitaler 
Kompetenzen entwickelt

• Zehn sog. "Future Skills" 
entwickelt

• Netzwerk für WBA "Weiterbildung 
der Zukunft" aufgebaut

• "Learning Steps" als 
operationalisiertes Weiterbildungs
konzept entwickelt
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Bedarfsanalysetool für KMU

Aus mehreren Bedarfsabfragen haben wir eine vollumfängliche 
Umfrage jeweils für Belegschaft und Führungsebene entwickelt…

Kombi-
niert

Mitarbei-
tende

Führungs-
kräfte
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Digitalisierungs-/Weiterbildungscanvas als Ergebnis der Umfrage

…um damit die Grundlage für eine Bestandsaufnahme und die 
Entwicklung einer Weiterbildungsvision zu schaffen
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Projektansatz Common Swift - Learning

Platzierung von Weiterbildungen bei KMU am vielversprechend-
sten als Maßnahme im klassischen Projektvorgehen

Zugang zu KMU über deren aktuellen konkreten 
Business Herausforderungen

Vorstellen eines klassischen Lösungsansatzes 
über Projektgeschäft (Beratung)

Integration Weiterbildungsmaßnahmen als 
wesentlichen Bestandteil von Beginn an

Platzierung Weiterbildung als integraler 
Bestandteil jedes Projekts
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Entwickelte Instrumente und Methoden

Drei Instrumente bzw. Methoden entwickelt, die für 
weiterführende Arbeit eingesetzt werden können

Screenshot Screenshot

Bedarfsanalysetool KMU Kompetenzmodell Mitarbeiter Lernkonzept WBA

• Relevante Stellenprofile 
im Kontext 
digitaler Kompetenzen entwickelt

• Zehn sog. "Future 
Skills" entwickelt

• Fragebogen für Mitarbeitende & 
Führungskräfte entwickelt

• Antworten quantitativ und 
qualitativ ausgewertet

• Ergebnisse in “Common Swift 
Canvas" eingeordnet

• Netzwerk für WBA "Weiterbildung 
der Zukunft" aufgebaut

• "Learning Steps" als 
operationalisiertes Weiterbildungs
konzept entwickelt
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Zukunftsbasierte Stellenprofile für Digitalisierungsanforderungen

Entwicklung zukünftiger Stellenprofile, um Weiterbildungsbedarf 
aufzuzeigen und Mitarbeitende direkt anzusprechen

• Future Skills als Methode, um Weiterbildung im 

Unternehmen einzuführen

• Durch Wandel der Arbeitswelt in der Zukunft, 

ergibt sich der Bedarf Fähigkeiten und 

Kompetenzen zu entwickeln

• KMU muss identifizieren, welche Kompetenzen 

für ihre Branche relevant sind (Bsp. Technologische 

Kenntnisse, Datenmanagement, Kollaboration…)

• Grad der Automatisierung ist in verschiedenen 

Berufen unterschiedlich

• Future Skills sollten mit konkreten 

Stellenbeschreibungen kombiniert werden

Beispiel
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Kompetenzmodell Mitarbeitende

Ableitung eines Digitalisierungs-Kompetenzmodells für 
Mitarbeitende und KMU als niedrigschwelliges Einstiegsangebot

• Future Skills als Einstieg in den Aufbau eines 

Weiterbildungskonzeptes im Unternehmen

• Kompetenzmodell zur Identifikation 

entsprechender Future Skills anhand von 

konkreten Stellen oder Positionen (z.B. 

Buchhaltung oder HR)

• Aufbau dieser Future Skills durch gezielte 

Weiterbildungsmaßnahmen

• Future Skills als guter Hebel, um die 

Dringlichkeit von Weiterbildung 

im Unternehmen zu verankern

Ergebnis
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Entwickelte Instrumente und Methoden

Drei Instrumente bzw. Methoden entwickelt, die für 
weiterführende Arbeit eingesetzt werden können

Bedarfsanalysetool KMU Kompetenzmodell Mitarbeiter Lernkonzept WBA

• Relevante Stellenprofile 
im Kontext 
digitaler Kompetenzen entwickelt

• Zehn sog. "Future 
Skills" entwickelt

• Netzwerk für WBA "Weiterbildung 
der Zukunft" aufgebaut

• "Learning Steps" als 
operationalisiertes Weiter-
bildungkonzept entwickelt

• Fragebogen für Mitarbeitende & 
Führungskräfte entwickelt

• Antworten quantitativ und 
qualitativ ausgewertet

• Ergebnisse in “Common Swift 
Canvas" eingeordnet
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Weiterentwicklung bestehender WBA-Angebote

Zusammenarbeit mit WBA zur Weiterentwicklung des 
bestehenden Angebots und Vernetzung mit Expert:innen

Das Netzwerk "Weiterbildung der Zukunft"

o Über 20 Teilnehmer:innen aus unterschiedlichen 

Weiterbildungs-unternehmen

o 12 Veranstaltungen

o Gemeinsamer Auftritt beim NORDBEAT 2023

o Unterschiedliche Themenbereiche

▪ Bedarfsermittlung

▪ Sensibilisierung von Unternehmen für 

Weiterbildung

▪ Future Skills für Mitarbeitende im 

Kontext "Lebenslanges Lernen"

▪ Einsatz von KI

▪ ….

Ergebnis
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Weiterentwicklung bestehender WBA-Angebote

Signifikanter Abfall bei der Anwendung des erlernten Wissens 
innerhalb von knapp 40 Jahren

Anwendung 

erlernten 

Wissens
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Weiterentwicklung bestehender WBA-Angebote

Lernen findet heute zu über 2/3 praxisbezogen am Arbeitsplatz 
statt – Nur noch ein kleiner Teil ist formales Lernen

Drei Elemente des heutigen Lernens
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Modell zur Lernkonzeptentwicklung

Modell der Learning Steps ermöglicht WBA neue 
Angebote flexibel für den Bedarf der KMU zu entwickeln

Rahmenbedingungen

• Lernbereitschaft 

MA

• Unternehmens-

kultur

• Stakeholder

• Projektteam

Metriken

• Kompetenz-

entwicklung

• Effektivität

Lernende 

Organisation

• Definition

• Leitbild als Fixpunkt

o Vision

o Mission

o Werte

Status Quo

• Infrastruktur

• Know-How

WB-Bedarf

• Arbeitsprozesse

• GAP Analyse 

• Know-How

Bereitstellung Wissen

• Inhaltlich

• Technisch

Definition & 

Priorisierung

• Maßnahmen/ 

Initiativen anhand 

des Leitbilds 

u. Wirtschaftlichkeit

Roadmap

• Zeit, Budget, 

Umfang

Fördermittelberatung

• Budgetabgleich

Bereitstellung

• Technisch

• Inhaltlich

Roadmap

• Zeit, Budget, 

Umfang

Bildungsträger

• Ggf. Auswahl

KVP

• Analyse Metriken

• Anpassung

Analyse 
Ausgangslage

Zielbild für 
Weiterbildung

Lernkonzept
Umsetzungs-

planung
Implemen-

tierung



25-Jun-24 24

Mögliche Ergebnisverwendung und 
nächste Schritte

Ausblick
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Ausblick – Mögliche Ergebnisverwendung

Kooperation hat zusätzliche Ansatzpunkte ans Licht gebracht, 
deren weitere Bearbeitung empfehlenswert erscheint

Ansatzpunkte aus Sicht der KMU
• Begriff "KMU" sehr weit gefasst – Ein differenziertes Angebot für unterschiedliche 

Unternehmensgrößen und digitale Reifegrade scheint angebracht
o KMU teilweise nicht ausreichend digitalisiert, um in diesem Kontext an Weiterbildung 

zu denken
• Häufig keine klare Zuständigkeit für Weiterbildungen in KMU – Ansprache und Beauftragung 

erschwert

Ansatzpunkte aus Sicht der WBA
• Großteil des Weiterbildungsangebots nicht passend für die individuellen Digitalisierungs-

Anforderungen von KMU, aufgrund des standardisierten Angebots

Ansatzpunkte aus Sicht der Fördermittel
• Zugang zu Fördermitteln ist für viele KMU nicht transparent genug
• Voraussetzungen für Förderung entsprechend häufig nicht dem Weiterbildungsbedarf, der aus 

der Digitalisierung heraus besteht (Was kommt nach dem Excel-Kurs?)
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Mentimeterumfrage

1. Welchen Stellenwert hat Weiterbildung in Ihrem/eurem Unternehmen?

2. Welcher Zugang zum Thema Weiterbildung ist für Sie/euch der passende Weg?

3. Was sind aus Ihrer/ eurer Sicht die zentralen Gelingensbedingungen für die Teilnahme an 

einer beruflichen Weiterbildung?



Austausch und 
Fragen
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Vielen Dank für die Gelegenheit zur 
Kooperation der letzten drei Jahre!

Für Fragen und zum Austausch stehen wir 
gerne zur Verfügung!


